
 
 
 
 
 
 
Protokoll Kreisjugendtag 2013 
  

1. Eröffnung und Begrüßung  
Der Kreisjugendleiter Christian Erbslöh eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung. 

2. Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

3. Wahl eines Protokollführers / einer Protokollführerin  
Christian Erbslöh wird einstimmig gewählt. 

4. Feststellung der Stimmberechtigung 
Es sind 12 Vereine mit insgesamt 33 Stimmen anwesend. 

5. Genehmigung des Protokolls der letzten Kreisjugendversammlung vom 07.11.2012 
(nachzulesen unter www.nwjv.de) 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

6. Berichte der Kreisjugendleitung  
Im letzten Jahr wurden die KEM U12 und U15 mit Erfolg durchgeführt. An der 
diesjährigen Kreismeisterschaft U12 nahmen 45 Judoka teil, Tendenz aufwärts. Das 
erste Mal seit einigen Jahren gab es wieder eine Kreisauswahlmannschaft U15, an der 
sich viele Vereine beteiligten. Die Stimmung dabei war gut und auch im nächsten Jahr 
ist ein Start geplant. Weiterhin wurde die Kreisliga U12 durchgeführt. Hier beteiligten 
sich vier Vereine mit insgesamt 6 Mannschaften. Die Stimmung war gut und es hat allen 
Beteiligten Spaß gemacht. Die Veranstaltung soll auch im nächsten Jahr stattfinden. 

7. Bericht des Kampfrichterobmanns 
Auf den Turnieren gab es keine besonderen Vorkommnisse. Allerdings wies der KR-
Obmann Ben Vergunst nochmal auf die personelle Situation im Kreis/Bezirk Detmold 
hin. Es gibt zu wenig Kampfrichter und die Vereine werden aufgefordert wenn möglich 
Interessenten zu den Lehrgängen zu schicken. Termine sind der 23.03.2014, der 
01.06.2014 und der 07.09.2014. 
Der Lehrgang für Dan-Anwärter und für die Ausbildung Trainer C wird am 26.10.2014 
stattfinden. Am 12.01.2014 wird der Bezirkslehrgang für KR stattfinden. Interessenten 
sind ausdrücklich aufgefordert daran teilzunehmen, da sich im kommenden Jahr viele 
gravierende Änderungen ergeben werden. 

8. Aussprache zu den Berichten  
keine  

9. Wahl eines Versammlungsleiters / einer Versammlungsleiterin 
Dennis Muth wird bei einer Enthaltung zum Versammlungsleiter gewählt. 

10. Entlastung der Kreisjugendleitung 
Die Kreisjugendleitung wird mit einer Enthaltung entlastet. 

11. Wahl der Kreisjugendleiterin und ihrer Stellvertreterin 
Susanne Dieckwisch wird einstimmig wiedergewählt, eine Stellvertreterin gibt es nicht. 

12. Anträge 
Es lag kein Antrag vor. 

13. Termine 2014 und Vergabe von Meisterschaften/Turnieren 
26.01.2014 Talentsichtung U15 in HF 
01/02.02.2014 KT U9/12/15 (noch kein Veranstalter) 
08/09.02.2014 BEM U18 
02.03.2014 Piumer Turnier in Borgholzhausen U9/12/15/18 und Senioren 
30.03.2014 Schloßpokal Schloß Neuhaus 
10.05.2014 Kreiseinzelmeisterschaft U12 und U15 (PSV Bielefeld) 
25.05.2014 BEM U12/U15 in Isselhorst 
12.09.2014 BVMM U15 in HF 
07.12.2014 Nikolaus-Pokalturnier in Rietberg 



 
14. Verschiedenes 

Im kommenden Jahr soll es 3 Kreisrandoris für die U12/U15 geben. Diese sollen an 
wechselnden Standorten stattfinden mit mehreren Trainern aus unterschiedlichen 
Vereinen. Die Termine sollen entweder am Wochenende oder nach Beratung der 
Vereine evtl. auch am Freitagabend stattfinden. Vereine die an diesen Tagen Interesse 
haben, können sich gerne beim Kreisjugendleiter melden. Die Kreisliga wird an zwei 
Tagen stattfinden. Die Termine werden den Vereinen in den nächsten Tagen bekannt 
gegeben. 
Lutz Sielemann wies darauf hin, dass wir uns im letzten Jahr darauf geeinigt haben, die 
Wartezeiten der Kinder und Eltern bei Turnieren zu verkürzen. Nach einer intensiven 
Diskussion, bei der es um die verschiedenen Möglichkeiten ging, wurden die Vereine, 
die im Kreis große Maßnahmen mit entsprechend längeren Wartezeiten haben, darauf 
zu achten diese effektiv zu verkürzen. Beim Piumer Turnier gibt es zwei Waagezeiten. 
Wie schon im letzten jahr wird es eine Siegerehrung nach der U9/12 geben und eine 
nach dem Rest. Der Verein wurde gebeten einen Technikerpokal für die U9/12 zu 
vergeben und einen für den Bereich U15/18/Senioren. Schwieriger gestaltet sich das 
Ganze beim Rietberger Pokalturnier, da man am Ende eine Gesamtwertung haben 
muss. Hier entwickelte sich die Idee die Waage der Senioren nach vorne zu ziehen, 
damit die Kinder zu ihrer Waagezeit später kommen können. Damit wäre da die 
Wartezeit schon mal verkürzt. Wir testen das im kommenden Jahr und schauen uns 
dann das Ergebnis an. 
 
In Bielefeld soll im nächsten Jahr wieder ein Kinder-Judo-Tag stattfinden. Susanne 
Dieckwisch hat die Koordination von Seiten der Bielefelder Judovereine und bemüht 
sich um eine Halle. Allerdings gibt es unterschiedliche Informationen zur Art und Weise 
der Durchführung durch den Verband. Der Kreisjugendleiter wird diesen Informationen 
nachgehen und beim Verband nachfragen. Im Bereich des „Altkreises“ GT wurde auch 
eine solche Maßnahme durchgeführt, allerdings war man dort nicht mit der Organisation 
durch den Verband zufrieden und überlegt diese Maßnahme evtl. in Zukunft in 
Eigenregie durchzuführen. Auch in Bielefeld gab es einiges an der Durchführung zu 
bemängeln. Die Vereine sind sich einig, dass aus dieser Maßnahme keine direkten 
Anmeldungen entstehen. Allerdings wurde auch auf den medialen Wert dieser 
Veranstaltung verwiesen. Die Frage ist aber, ob sich der immense Aufwand dafür lohnt. 
Am 30.08.2014 werden an der Uni Bielefeld die Bethel Athletics, anlässlich des 800. 
Geburtstag der Stadt stattfinden. Susanne Dieckwisch wies darauf hin, dass der Kreis 
sich bereit erklärt hatte die Veranstaltung zu unterstützen und bittet um frühzeitige 
Meldung, wer wie helfen kann. Bereits bei dem letzten Turnier haben verschiedene 
Vereine aus Bielefeld und Gütersloh die Veranstaltung unterstützt.  
Ben Vergunst hat noch einen kurzen Bericht über die Bemühungen zur Etablierung 
einer NW-Sportschule in Bielefeld abgegeben. Eine Realschule in Bielefeld wollte sich 
mit einem Schwerpunkt Judo als NRW Sportschule bewerben. Das scheiterte allerdings 
trotz intensiver Vorarbeit durch die Schule und dem JC 93 an den zu hohen Auflagen 
durch den NWJV. Folge ist, dass das Projekt gescheitert ist und sich die Schule mit 
einem anderen Schwerpunkt bewirbt.  
 
Der Kreisjugendleiter schließt die Sitzung um 21.32 Uhr 

 


